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Ermittlungen dauern noch an 

Die Staatsanwaltschaft hat den Ereignisort am Heckenkamp bei der Firma WEKA wieder
frei gegeben. Schutzmaßnahmen der Polizei und die Brandwache der Feuerwehr wurden
aufgehoben. Zurzeit geht die sachbearbeitende Dienststelle der Kriminalpolizei bei der
Brandursache von einem technischen Defekt (chemischen Reaktion) in der Destillations-
anlage aus. Die sterblichen Überreste eines Menschen konnten nach Aufspüren durch
den Leichenspürhund geborgen werden und befinden sich in der Gerichtsmedizin in
Dortmund. Die Materialuntersuchungen, Ermittlungen und Aufräumarbeiten dauern an.


